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Graf Szapäry an Grafen Berchtold

Telegramm Nr . 146 Petersburg , den 18 Jul ! 1914

( Chiffre

Herr Sazonow . den ıch heute aufsuchte , vernmniocd es , unsere

Bezichungen zu Serbien von sich aus zur Sprache zu bringen Ich

erwähnte , wie schr bei uns alles noch unter den traurigen Kındrucke

der jünesten Katastrophe stehe , hob hervor , welch bedenkliches

Symptom das Findrmgen terroristischer revolutionarer Merhoden in

das Nebeneinanderlehen der Völker bilde , um welche Gefahr dies

für alle Staaten , vor allem aber für Kußbland bedeute ,

Der Minister , der dies micht in Abrede stellte , bemerkte aber ,

daß ihn «( ie letzten Nachrichten aus Wien etwas beunruhigt hatten ,

und sprach seine Überzeigung aus . daß niemals em Beweis für die

Tolerierung solcher Machenschaften seitens ‚der serbischen Regie

rung werde erbracht werden können , Ich erwulerte , he bisherigen

Resultate der bezuglhchen KEianquete seien mir zwar unbekannt , jede

Regierung müsse aher bis zu einem gewissen Grade verantworten ,

was auf ihrem Territorium vorgche . Übrigens sei man in Wien

überzeugt , dab die serbische Regierung sich unseren etwargen For

derungen entgegenkommen ] zeigen werde ,

Seiner unmittelbar vorher memnem deutschen Kollegen geaußer
ton Besorgnis über die Form ( heser Forderungen vah Herr Sazaonow

mir gegenüber keinen Ausdruck .

26

Ministerrat für gemeinsame Angelegenheiten

019 . Jul 1914 )
KZ 30 CM . KO P Zi313

Protokoll ]

des zu Wien am 19. Fulbı 1914 abgehaltenen Ministerrates

für gemeinsame Angelegenheiten unter dem Norsitz des Ministers

des ko uk Hauses und des Außern Grafen Berchtold .

Gegenwäartıge :

Der ko k. Ministerpräsident Grafßf Stürgkh ,
der kung . Ministerpräsident Graf Tisza ,
der ku k gemeinsame Finanzminister Dr . Rıtter von

Bilinski .

der ku Krjegsminister FZM . Ritter von Krobatın ,
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